
Schwanenberg – SV Helpenstein (morgen 14.30
Uhr), SC Wegberg – SG Union 94 Würm-Lindern (mor-
gen 15 Uhr), FSV 09 Geilenkirchen – VfJ Ratheim
(morgen 16 Uhr), SC 09 Erkelenz – SV Golkrath (mor-
gen 16.30 Uhr).
D-Junioren, Bezirksliga. Borussia Hückelhoven – FC
Wegberg-Beeck (morgen 13 Uhr).
D-Junioren, Sonderliga 1. SV 1920 Breberen – TuS
Jahn Hilfarth (morgen 11 Uhr), FSV 09 Geilenkirchen
– FC Union Schafhausen (morgen 12.15 Uhr), SV Vikt.
Waldenrath-Straeten – SVG Birgden-Langbroich
(morgen 14 Uhr).
D-Junioren, Sonderliga 2. SV Waldfeucht-Bocket –
FC Wegberg-Beeck II (heute 17.30 Uhr), SSV Viktoria
Katzem – SC Wegberg, VfJ Ratheim – SF Uevekoven
(beide morgen 12.15 Uhr), Sparta Gerderath – SV
Schwanenberg (morgen 14.30 Uhr), FC Union Schaf-
hausen II – Concordia Haaren (morgen 15.30 Uhr).
B-Juniorinnen, Bezirksliga. SV Helpenstein – Spvg.
Wesseling-Urfeld (morgen 16 Uhr).

10.45 Uhr), SC 09 Erkelenz – 1.FC Rheinland Übach-
Palenberg (So. 11 Uhr).
B-Junioren, Mittelrheinliga. TSV Hertha Walheim –
FC Wegberg-Beeck (morgen 17 Uhr).
B-Junioren, Bezirksliga. FC Pesch – FC Wegberg-
Beeck II, SC Fortuna Köln II – VfJ Ratheim (beide mor-
gen 17 Uhr).
B-Junioren, Sonderliga. VfJ Ratheim II – FSV 09 Gei-
lenkirchen (morgen 13.30 Uhr), SV Klinkum – VfR Üb-
ach-Palenberg (morgen 13.45 Uhr), SV Vikt. Walden-
rath-Straeten – STV Lövenich (morgen 16 Uhr), Spar-
ta Gerderath – FC Rhenania Immendorf (morgen
16.30 Uhr), FC Germania Teveren – SC 09 Erkelenz,
SV Adler Effeld – FC Union Schafhausen (beide So. 11
Uhr).
C-Junioren, Bezirksliga. FC Wegberg-Beeck – DJK
BW Friesdorf (morgen 15.30 Uhr).
C-Junioren, Sonderliga. SV Vikt. Waldenrath-Strae-
ten – FC Wegberg-Beeck II, FC Union Schafhausen –
VfR Übach-Palenberg (beide morgen 14 Uhr), SV SW

13 Uhr).
A-Junioren, Mittelrheinliga. FC Wegberg-Beeck –
FC Germania Dürwiß (morgen 16 Uhr).
A-Junioren, Bezirksliga. FC Wegberg-Beeck II – SV
Eilendorf (So. 12 Uhr).

A-Junioren, Sonderliga. SV Scherpenseel – Borussia
Hückelhoven (heute 19 Uhr), SC Wegberg – Sparta
Gerderath (heute 20 Uhr), BC Oberbruch – SG Tüd-
dern / Süsterseel (morgen 16 Uhr), VfR Übach-Palen-
berg – SV Vikt. Waldenrath-Straeten (morgen 18.30
Uhr), SV Helpenstein – 1.FC Heinsberg-Lieck (So.

denrath/Straeten II (So. 12.30 Uhr), 1. FC Heinsberg-
Lieck II – VfR Unterbruch, SV GW Karken II – FC Rande-
rath/Porselen II (beide So. 12.45 Uhr), SV GW Schau-
fenberg II – FC Eintracht Kempen II (So. 13 Uhr), VfJ
Ratheim III – SSV BW Kirchhoven II, SVG Aphoven-Laf-
feld – Ay-Yildiz Hückelhoven II.
Kreisliga C, Staffel 4. SVG Birgden-Langbroich III –
1.FC Wassenberg-Orsbeck II (So. 12.45 Uhr), FSV
Kraudorf/Uetterath II – FC Concordia Haaren II, FC
Wanderlust Süsterseel III – VfR Unterbruch II (beide
13 Uhr), SV Ophoven – SV RW Braunsrath, SC 1920
Myhl – FC Concordia Birgelen, FC Union Schafhausen
IV – FC Randerath/Porselen III.
Frauen-Mittelrheinliga. SF Uevekoven – SV Eilen-
dorf (So. 12.30 Uhr).
Frauen-Kreisliga. VfR Unterbruch – SV Brachelen, SV
GW Schaufenberg – SSV BW Kirchhoven (beide So. 11
Uhr), VfJ Ratheim – Wanderlust Süsterseel, RW Wal-
denrath-Straeten II – SSV Viktoria Katzem, SG Übach-
Boscheln /Loverich-Floverich – VfR Tüddern (alle So.

FC Concordia Haaren (So. 12.45 Uhr), SV Wald-
feucht-Bocket II – SC Wegberg II, TuS Rheinland Drem-
men II – 1.FC Wassenberg-Orsbeck (beide So. 13
Uhr), Viktoria Kleingladbach – FC Eintracht Kempen,
BC Oberbruch II – SV Vikt. Waldenrath/Straeten, SV
GW Karken – FC Randerath/Porselen.
Kreisliga C, Staffel 1. SSV Viktoria Katzem II – TuS
Keyenberg (morgen 16 Uhr), SV Niersquelle Kuckum
II – SV SG Venrath (So. 11 Uhr), SV Helpenstein II – FC
Viktoria Wegberg (So. 12.30 Uhr), SV Merbeck – SV
Holzweiler II (So. 13 Uhr), VfR Granterath II – STV Lö-
venich II, SV Immerath – SC Erkelenz II.
Kreisliga C, Staffel 2. SV Roland Millich II – SV Baal II
(morgen 18.15 Uhr), SV Brachelen II – SV Golkrath II,
SV Immerath II – Borussia Hückelhoven (beide So. 13
Uhr), FC Germania Rurich – VfJ Ratheim II (So. 13.15
Uhr), Viktoria Doveren – TuS Jahn Hilfarth II (So.
14.30 Uhr), SV GW Schaufenberg – Sparta Gerderath
II.
Kreisliga C, Staffel 3. BC Oberbruch III – SV Vikt. Wal-

Mittelrheinliga: FC Wegberg-Beeck – Alemannia Aa-
chen II.
Landesliga. TuS Rheinland Dremmen – FC Germania
Teveren.
Bezirksliga. SV Brachelen – Sparta Gerderath, TuS
Germania Kückhoven – FC 06 Rurdorf, SV SW Schwa-
nenberg – Borussia Brand.
Kreisliga A. SG Union 94 Würm-Lindern – SSV BW
Kirchhoven, VfR Übach-Palenberg – STV Lövenich, SF
Uevekoven – BC 09 Oberbruch, SV Scherpenseel/Gro-
tenrath – VfJ Ratheim, SV Helpenstein – VfL Übach-
Boscheln, 1. FC Heinsberg-Lieck – FC Union Schafhau-
sen, FC Rhenania Immendorf – SV Holzweiler, SV
Niersquelle Kuckum – SV Klinkum.
Kreisliga B, Staffel 1. SV SW Schwanenberg II – SC Er-
kelenz (So. 12.45 Uhr), SC Wegberg – SV Golkrath,
Viktoria Rath-Anhoven – SF Uevekoven II, Germania
Hilfarth – TuS Jahn Hilfarth, SSV Viktoria Katzem – VfR
Granterath, SV Roland Millich – SV Baal.
Kreisliga B, Staffel 2. SG Union 94 Würm-Lindern II –
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Herr der Standards in seinem Element
Mittelrheinliga: Bei Beecks 1:1 in Dattenfeld war Dominik Bischoff an fast jeder gefährlichen FC-Aktion beteiligt.

VON MARIO EMONDS

FUSSBALL „Dominik Bischoff hat in
den letzten Jahren eine richtig gute
Entwicklung genommen“, merkte
vergangenen Sonntag nach dem
3:0-Sieg des FC Wegberg-Beeck bei
der Spvg. Wesseling/Urfeld deren
Trainer Jupp Farkas anerkennend
an – nicht nur, weil „Domme“ dort
mit zwei Toren maßgeblichen Anteil
am Dreier hatte.

Drei Tage später, beim 1:1 im
Nachholspiel auf dem Dattenfelder
Kunstrasen bei Germania Windeck,
war Bischoff, Beecks Herr der Stan-
dards, erneut in seinem Element.
Zur Krönung erzielte er per Freistoß
den Ausgleich (70.). Mit seinem
zehnten Saisontor schloss er in der
Mittelrheinliga-Torschützenliste zu
den führenden Sebastian Kaiser
(TSC Euskirchen) und Martin Notz
(SC Brühl) auf.

Darüber hinaus war das Beecker
Eigengewächs, das bald 25 Jahre alt
wird, an fast jeder gefährlichen Akti-
on der Kleeblätter beteiligt. So be-
schworen seine Ecken wiederholt
große Gefahr vor dem Germanen-
Gehäuse herauf – mit Kopfballchan-
cen für Simon Küppers (10.), Danny
Fäuster (17.), Patrick Ajani (38.) und
erneut Fäuster (68.). Zudem verfehl-

te Bischoff mit einem weiteren Frei-
stoß nur um Zentimeter das Tor
(54.), und an Beecks bester Chance
aus dem Spiel heraus war der Mit-

bastian Wilms gekonnt den Ball er-
obert (39.). So viele gute Chancen
hatten die tief stehenden und gut
verteidigenden Gastgeber bei wei-

tem nicht. Dennoch führten sie zur
Halbzeit durch ein kurioses Eigen-
tor Ajanis kurz vor der Pause: Kee-
per Sascha Rodemers faustete eine
scharfe Hereingabe genau auf Aja-
nis Schienbein, von dort trudelte
der Ball ins Tor (44.). „Wie können
wir nur 1:0 führen?“, merkte beim
Pausengang ein wenig ungläubig
selbst Windecks Coach „Beppo“
Werres an.

Glück hatte Beeck in diesem Spiel
kurz nach dem Wechsel aber auch
einmal: Michael Bolls Kopfball ver-
fehlte haarscharf das FC-Gehäuse.
„Nach 0:2 wäre es sehr schwer ge-
worden, noch einmal ins Spiel zu-
rückzukommen“, kommentierte die
Szene FC-Coach Friedel Henßen
und musste sich am Ende mit dem
einen Zähler begnügen, Beecks ers-
tem Remis in dieser Saison.

Henßen: „Auch wenn Windeck
mit diesem Punkt sicher dreimal zu-
frieden ist, können wir damit auch
leben. Immerhin zählt die Germa-
nia nicht zur Laufkundschaft, son-
dern hat weiterhin eine gute Trup-
pe. Und in der Hinrunde hätten wir
dieses Spiel wohl verloren.“

Beeck: Rodemers – Scheulen, Fäuster,
Ajani, Wilms – Küppers, Klitzsch – Lam-
bertz, Bischoff – Berkigt (65. Blaas) – Da-
gistan

telfeldstratege ebenfalls maßgeb-
lich beteiligt: Sein Zuspiel setzte Sa-
hin Dagistan freistehend auf die
Lattenoberkante – zuvor hatte Se-

Ein Künstler am Ball: Dominik Bischoff erzielte per Freistoß in der 70. Minute den Ausgleich für Beeck. RP-FOTO: JL (ARCHIV)

MELDUNGEN

Kammer und Ruppert zu
starten bei Cross-DM
(jr) Im baden-württembergischen
Dornstetten finden heute erstmals
in der Region des Nordschwarzwal-
des die Deutschen Crosslaufmeis-
terschaften statt. Aus dem Kreis
Heinsberg starten Sarah Kammer
(SC Myhl LA) und Frederik Ruppert
(Myhl/Herzogenrath) die beide in
der U18 an den Start gehen werden.
Während Sarah Kammer mit weite-
ren siebzig Läuferinnen um 13 Uhr
an der Startlinie für die 4300 Meter
langen Strecke stehen wird, hat es
Frederik Ruppert auf der selben
Strecke mit 113 Konkurrenten zu
tun. Sein Rennen startet um
12.30 Uhr.

LEICHTATHLETIK

BC Oberbruch unterliegt
der Rhenania mit 0:1
(ritz) Für den BC 09 Oberbruch war
es bereits die dritte Niederlage ge-
gen ein Kellerkind in der laufenden
Saison. Als alles auf ein torloses Un-
entschieden hindeutete, die Nach-
spielzeit lief bereits (90.+1), schoss
der eingewechselte Florian Müller
mit seinem Flachschuss Rhenania
Immendorf in den siebten Fußball-
Himmel. Durch den knappen Erfolg
kletterte die Küppers-Elf auf den
ersten Nichtabstiegsplatz.

FUSSBALL

Duell Eine alte Rechnung wollen
die Bezirksliga-Damen des TV Hü-
ckelhoven-Ratheim beim Tabellen-
dritten TTSF Glehn begleichen. Im
Hinspiel entführten die Gäste aus
dem Korschenbroicher Raum mit
6:8 die Punkte, obwohl das TVR-
Quartett schon mit 3:0 in Front ge-
legen hatte. Schon ein Unentschie-
den würde diese Wunde wohl ver-
heilen lassen.

Ratheimer Damen wollen
Rechnung begleichen

DAMEN

TV 1860 Erkelenz reist zu seinem Angstgegner
Der Tabellenführer der Landesligist tritt morgen bei den TF Koslar an - im Hinspiel gab es einen knappen 9:7-Zittersieg.
VON HELMUTH WEIDENHAUPT

TISCHTENNIS Noch ist bei Landesli-
gist TV 1860 Erkelenz alles im grü-
nen Bereich: Die Mannschaft hat,
relativ gesehen, einen Zähler Vor-
sprung vor dem Rivalen TuS Porse-
len und darf also vom Titelgewinn
und Aufstieg träumen. Doch an die-
sem Wochenende steht ein echter
Härtetest auf dem Programm. Die
Tischtennisfreunde Koslar sind seit
Jahren so etwas wie ein Erkelenzer
Angstgegner. Auch im Hinspiel vor
heimischer Kulisse mussten die
Fans lange zittern, bevor der hauch-
dünne 9:7-Sieg unter Dach und
Fach war. Dazu bedurfte es schon
des Gewinns aller vier Doppel, denn
in der Einzelbilanz lag die ETV-
Truppe mit 5:7 hinten. An fremden
Tischen dürfte es diesmal kaum
leichter werden. Nur bei einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung
und voller Konzentration kann es
gelingen, die vielversprechende
Ausgangslage im Meisterschafts-
rennen zu verteidigen. Und das ist

Arsbeck. Beide Teams haben zuletzt
mit Kraftakten im Rennen um den
Klassenerhalt geglänzt. Kückhoven
kann durch einen Sieg mit dem Lo-
kalrivalen gleichziehen – Arsbeck
wäre im Erfolgsfall praktisch geret-
tet. Es wird heute also ab 20 Uhr
wohl bis zu den Schlussdoppeln
heiß hergehen. Viel hängt für die
beiden heimischen Sorgenkinder
auch vom Ausgang des Treffens zwi-
schen Abstiegskandidat Borussia
Mönchengladbach und SV/TTC
Baal ab. Auch wenn es für die Kroy-
er-Truppe um nichts mehr geht,
wird sie sich voll reinhängen, um
den Nachbarn Schützenhilfe zu leis-
ten. Das hoffen jedenfalls alle TT-
Fans des Erkelenzer Landes.

TV Hückelhoven-Ratheim erwar-
tet auf seiner Bezirksklassen-Ab-
schiedstour das Sextett des Rheyd-
ter SV TT und geht natürlich als Au-
ßenseiter an den Start. Aber ohne
Gegenwehr will man sich heute ab
20 Uhr das Fell dann doch nicht
über die Ohren ziehen lassen, so
dass mit ein paar spannenden Par-

doch des Schweißes aller Teammit-
glieder wert.

Die Erkelenzer Zweitvertretung
zeigte zuletzt gute Leistungen und
scheint sich allmählich, wenn auch
zu spät, an die Landesligaumge-
bung zu akklimatisieren. Der Tabel-
lenvierte Borussia Brand II dürfte

aber eine Nummer zu groß sein, so
dass es morgen ab 18.30 Ur vor al-
lem darum geht, sich an eigenen Ti-
schen achtbar aus der Affäre zu zie-
hen.

Ein Lokalderby mit Abstiegsbri-
sanz ist das Bezirksliga-Duell zwi-
schen TTC 70 Kückhoven und TTC

tien zu rechnen ist. Zum stadtinter-
nen Wegberger Derby kommt es
morgen ab 18.30 Uhr zwischen TTC
Wegberg und TTC BW Kipshoven. In
solch einer Situation ist die Tabel-
lenkonstellation allenfalls zweitran-
gig. Die Zuschauer können sich auf
jeden Fall auf ein abwechslungsrei-
ches Match mit vielen überraschen-
den Wendungen freuen.

Die Erkelenzer Lukas Koy (l.) und Frank Picken wollen ihre gute Doppelbilanz auch
bei den Tischtennisfreunden Koslar ausbauen. RP-FOTO: JÜRGEN LAASER

Neria Pink holte eine Gold- und eine
Bronzemedaille. FOTO: FSW

42 Medaillen trotz Grippe und starker Konkurrenz
Die Freien Schwimmer Wegberg trumpfen beim 38. Internationalen Schwimmfest des Essener SV ganz groß auf.
SCHWIMMEN (RP) Beim 38. Interna-
tionalen Schwimmfest des Essener
Schwimmvereins kämpften die
Freien Schwimmer Wegberg nicht
nur gegen starke Gegner aus dem
Ruhrgebiet, sondern auch gegen die
Grippewelle. Trotz einiger krank-
heitsbedingter Ausfälle zeigten sich
die 20 FSW-Aktiven unter der Lei-
tung von Chef Wolfgang Bley in gu-
ter Form und holten 42 Medaillen –
davon 13 goldene.

Beim ersten Start bei einem gro-
ßen Wettkampf machte die achtjäh-

rige Neria Pink mit einer Gold-, ei-
ner Bronzemedaille und tollen Best-
zeiten auf sich aufmerksam. Sol-
chermaßen angespornt holte auch
ihre große Schwester Thalia Pink
zweimal Silber auf ihren Paradestre-
cken 50 und 100 m Brust. Im starken
Jahrgang 1999 holten sich Daniel
Kohlen zweimal Gold, sowie je ein-
mal Silber und Bronze sowie Jan
Stauder einen ersten, drei zweite
und einen dritten Platz. Auch Marc
Eder mit zwei Silber- und einer
Bronzemedaille über die Bruststre-

cken zeigte sich ganz zufrieden. Al-
batros Dennis Eder bewies wieder
einmal seine tolle Form über die
Schmetterlingsstrecken mit einer
Gold-, zwei Silber- und einer Bron-
zemedaille.

Zu den fleißigsten Medaillen-
sammlerinnen gehörten Leonie Ka-
phahn und Franziska Börner. Sie
ließen ihrer Konkurrenz nicht den
Hauch einer Chance und teilten
sich viermal Gold, dreimal Silber
und einmal Bronze untereinander
auf. In der Altersklasse der 13-Jähri-

gen gewann Viviane Braun über 100
Freistil und 100 Brust und holte drei
Silber- und eine Bronzemedaille,
während Jana Hommers Bronze
über 200m Brust errang. Tolle Wett-
kämpfe lieferten Friederike Bork
(1xGold, 2xSilber), Tamino Grawin-
kel (2xSilber) und Joel Hünsche-
meyer(1 x Gold, 1 x Bronze). Knapp
an den Medaillen vorbei schramm-
ten Franziska Paulussen, Tarek Gra-
winkel, Katharina Cremer, Annika
Stamms, Alina Thörmer und Bendix
Thörmer.

Schiedsrichterbereit-
schaft

Ralf Siekmann
Martin Welter

Doppelschicht für die
Sportfreunde Uevekoven

FRAUENFUSSBALL

Trainer Udo Jansen möchte im Pokal
eine Runde weiter. RP-FOTO: PKE (ARCHIV)

(emo) Gleich zwei Heimspiele ha-
ben am Wochenende die Sport-
freunde Uevekoven. Heute um
19.30 Uhr ist im Mittelrheinpokal-
Viertelfinale der große Kreisrivale
SV Viktoria Waldenrath/Straeten zu
Gast. „Wir sind Titelverteidiger, wol-
len im Pokal erneut für Furore sor-
gen. Der hat für uns einen sehr ho-
hen Stellenwert. Wir wollen daher
unbedingt erneut ins Halbfinale“,
bekräftigt Sportfreunde-Coach Udo
Jansen. „Uevekoven ist wegen des
Heimvorteils Favorit“, merkt sein
Straetener Kollege Jakob Scherrers
dazu an. Am Sonntag geht’s für die
Sportfreunde gegen den SV Eilen-
dorf dann um Punkte in der Mittel-
rheinliga. Anstoß ist um 12.30 Uhr.

VfR Granterath gewinnt
Testspiel gegen Kuckum
(ritz) Der B-Ligist siegte verdient mit
3:2. Die Schützlinge von Trainer Do-
minik Engling wirkten spielfreudi-
ger, zeigten sich aggressiver in den
Zweikämpfen. Nach 26 Minuten er-
zielte Heimkehrer David Katthagen
die Führung für den VfR. Kaum lief
die Begegnung nach der Pause wie-
der (46.), markierte Artur Matern
den Ausgleich für den A-Liga-Tabel-
lenführer. Marek Palus und Zugang
Kaj Owen brachten die Gäste per
Doppelschlag (60.+68.) mit 3:1 in
Führung. Luca Faenger konnte nur
noch verkürzen (85.).

FUSSBALL
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